Kaiser, Stichel und Co. führen den 
Main-Kinzig-Kreis schon über 25 Jahre
Kompletter Vorstand wiedergewählt - Viele Ehrungen - Liedtke und Hagel verabschiedet
 
Der wiedergewählte Kreiswart des Tischtenniskreises Main-Kinzig, Wolfgang Kaiser (KSG Unterreichenbach), fand beim Kreistag in Gelnhausen-Höchst nur lobende Worte. Im Kreis funktioniert es. "Es gibt absolut nichts Negatives zu berichten. Deshalb bedanke ich mich bei meinen gesamten Vorstand für die Mitarbeit". Die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen funktioniert ebenfalls bestens. Einen großen Dank richtet Kaiser auch an den Hessischen Tischtennis-Verband unter Führung des Präsidenten Dr. Norbert Englisch sowie an den neuen Bezirkssportwart Heiko Rother. "Dieser hat durch seine ruhige und sachliche Art für Ruhe im Bezirk Mitte gesorgt". Aber auch die beiden neuen Ehrenbrief-Inhaber des Landes Hessen, Wolfgang Kaiser und Wolfgang Stichel haben daran großen Anteil. Es war ein Abend der Überraschungen.
Neben der Verleihung der beiden Ehrenbriefe, wurden auch die beiden langjährigen Klassenleiter Peter Hagel (69/Jahre/TTG Horbach/25 Jahre im Amt) und Harry Liedtke (76 Jahre/TSG Erlensee/über 40 Jahre im Amt) mit einem Präsentkorb geehrt. Liedtke erhielt zusätzlich die Ehrennadel in Gold mit Großkranz. Auch die weiteren Ehrungen waren für die Ausgezeichneten eine kleine Überraschung. Wolfgang Stichel (TTC Lanzingen) und Rainer Michelmann (TV Lützelhausen) bekamen die Ehrennadel in Gold mit Kranz und Norbert Fritz (TTC Nidderau) die Ehrennadel in Gold. Bei diesen Ehrungen sprachen die Ehrengäste Peter Metzger (HTTV), Carsten Ullrich (Sportkreisvorsitzender), Matthias Zach (Zweiter Kreisbeigeordneter), Christoph Stürz (Bürgermeister Brachttal), Manfred Weber (Bürgermeister Biebergemünd) Dank und Anerkennung. Der Tenor war klar und eindeutig: "Ohne dieses Engagement würden die Vereine nicht existieren können. Ihr persönlicher Einsatz ist großartig". Bei der Aussprache der Vorstandberichte machte der Schulsportbeauftragte Daniel Hofmann (Horbach) Werbung für sein Anliegen. „Die Aktion „spiel mit“ unterstützt gemeinsame Angebote zwischen Vereinen und Schulen. Bis 2014 planen der DTTB und seine Landesverbände über 1000 Kooperationen deutschlandweit zu fördern. Durch diese Kampagne profitieren die Vereine und Schulen gleichermaßen“. 
Danach lobte der Kassenprüfer Gerhard Pfahler (Bernbach) die 1A-Kassenführung von Edmund Schenk. Bei den Neuwahlen wurde der komplette Vorstand in seinem Amt gewählt: Kreiswart Wolfgang Kaiser (Unterreichenbach), Sportwart Wolfgang Stichel (Lanzingen), Kassenwart Edmund Schenk (Unterreichenbach), Kreisjugendwart Norbert Fritz (Nidderau), Kreisschiedsrichterwart Peter Kiehl (Salmünster), Kreisschülerwart Olaf Grün (Roßdorf), Kreislehrwart Thilo Brämer (Roßdorf) sowie Kreispressewart Rainer Michelmann (Lützelhausen). Gerhard Pfahler (Bernbach) ist noch ein Jahr Kassenprüfer. Markus Mohr (Horbach) wurde für zwei Jahre neu gewählt. Die vier Delegierten für den Bezirksrat 2014 sind Wolfgang Kaiser (Unterreichenbach), Gerhard Pfahler (Bernbach), Manfred Goinar (Meerholz) und Christoph Dorka (Lützelhausen). Anschließend zeichnete Wolfgang Stichel alle Meister aller Klassen aus.
Lange Diskussionen gab es bei einem Vorfall, der jetzt beim Sportausschuss liegt. Alois Stricker vom Bezirksjugendausschuss bestrafte mehrere Mannschaften, die bei der Bezirkspokalrunde die Uhrzeit auf dem Spielberichtbogen vergessen hatten einzutragen. Auch wurden die Teams bestraft, die zwar einheitliche Trikots und die gleiche Hosenfarbe anhatten, aber von unterschiedlichen Herstellern. Der Tenor war klar: Das ist kleinkariert und sorgte für großen Unmut bei den Beteiligten. So macht man den Tischtennissport im Nachwuchsbereich kaputt. Die Kinder sollen doch Spaß haben. Die neue Saison wird mit den Kreismeisterschaften am 25. August in Birstein eröffnet. Eine Woche später beginnt der erste Spieltag. Der Tischtenniskreis 2014 findet am 27. Juni in Bruchköbel statt. Text/Fotos: Rainer Michelmann
 
1. Der kommplette Vorstand
2: Alle Geehrten Vereine
3: Ehrungen langjähriger Vorstandsmitglieder: von links Wolfgang Kaiser (KSG Unterreichenbach), Wolfgang Stichel (TTC Lanzingen), Norbert Fritz (Nidderauer TTC), Peter Hagel (TTG Horbach), Rainer Michelmann (TV Lützelhausen), Harry Liedtka (TSG Erlensee) und Christoph Dorka (TV Lützelhausen).
 
